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24. Generalversammlung des Vereins für Pfarreiadministration 

Am 12. März 2025 fand die Generalversammlung des Vereins für Pfarreiadministration zum 
ersten Mal unter dem neuen Namen in der Pfarrei Heilig Geist in Suhr statt. 

Brigitta Minich, Pfarreileiterin von Suhr-Gränichen, begrüsste die 36 Frauen und einen Mann. Sie 
wünschte der Versammlung mit einem Segensspruch gutes Gelingen und einen schönen Tag.  

Der ordentliche Teil der Generalversammlung konnte zügig abgehalten werden. Neu wurden 
anstelle eines Co-Präsidiums, Sonja Gehr als Präsidentin und Edith Schlienger als 
Vizepräsidenten gewählt. Zum Abschluss wurde mit einem Glas Prosecco auf das 25-jährige 
Bestehen des Vereins angestossen. Alle Anwesenden erhielten als Geschenk eine Mausmatte, 
die sicherlich einen Platz am Arbeitsplatz finden wird. 

Nach dem Mittagessen erfuhren wir von Reto Nussbaumer, Kantonale Denkmalpflege, viel 
Wissenswertes bei einer speziellen Führung um und in der Kirche von Suhr.  

«Haben Sie gewusst, dass dieser moderne Sichtbetonbau bereits vor dem letzten Konzil im 
modernen Stil mit einem freistehenden Altar errichtet wurde?» 
Die Decke ist ein seltenes Meisterwerk moderner Technik und Statik. Sie besteht aus einer, an 
vorgespannten, dicken Drahtseilen hängenden Betondecke, die an einem einzigen Tag in 
ununterbrochener Arbeit vom frühen Morgen bis zur Dämmerung gegossen wurde. Von aussen 
ist die Grundidee eines von vier Stützen getragenen Baldachins gut sichtbar. 

Mit einem meditativen Orgelkonzert des Organisten Halldór Arnarson fand der Tag einen 
wunderbaren Abschluss.  

 

Edith Schlienger 
Vizepräsidentin Verein für Pfarreiadministration 

 


